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Was ich dir wunsche im Sommer

BlüheN
… dass es blüht und gedeiht – in deinem tun und in deinen begeg-
nungen. dass du augen hast, das blühen zu sehen und du dich
daran freuen kannst. dass du, wie die blüten es tun, dein Gesicht
und dein schauen dem licht zuwendest. Und dass Menschen und
natur aufblühen, wenn du da bist.

licht
… dass du auftanken kannst im licht der sommersonne. dass dieses
licht dein Gemüt erhelle und froh mache. dass du das ende deines
tages an warmen abenden feiern kannst. Und dass du vertrauen
kannst, dass die sonne auch am nächsten Morgen wieder aufgeht.

Weg
…. dass deine Wege und deine reisen deinen horizont erweitern, du
neues sehen und erleben darfst. dass dein Weg dich ins Weite führt,
weg von den Mühen des alltags und du alles von oben und mit 
abstand betrachten kannst. dass du vertrauen kannst, dass einer
deinen Weg kennt und mitgeht.

erNte
… dass deine ernte groß und reich sei. eine ernte, die dich sagen

lässt: es war viel arbeit und viel Mühe, aber sie hat sich gelohnt. es
ist genug gewachsen, sodass wir davon leben und zehren können.
eine ernte, die nährt und dich reich macht.
ich wünsche dir auch, dass du deine ernte als Geschenk erfährst
und du in deinem tun, wenn es mühsam wird, die Unterstützung
bekommst, die du brauchst. 

rASt
… Zeiten der Muße, des ausruhens, des nichtstuns. einen guten ort
für dich, am rastplatz. Wo du aufatmen kannst und staunen und
dich erholen.

WASSer
… den segen des Wassers. Freude und erquickung am und im Was-
ser, unserem lebenselixier. Wasser, das den durst stillt, kühlt, nährt
und trägt und dass du selber für andere zur Quelle werden kannst.

blühen

licht

Weg

ernte

rastWasser



3

liebe leser*innen!

endlich sommer! so denken viele in großer 
Vorfreude. endlich sommer! schüler*innen und
lehrer*innen und viele andere auch verbinden
damit Freiheit und sonne und licht. draußen sein
können. loslassen können und ausspannen. Von
den meisten Pflichten befreit. Freude und Feste.
sich begegnen können. reisen. 
Wie am titelbild. am liebsten noch festhalten,
diese besonderen Momente und tage. damit sie
bleiben. Wenigstens in der erinnerung. 

nicht für alle Menschen bedeutet sommer erholung. es gibt berufe, da 
bedeutet sommer besonders viel arbeit. Manche erleben sich noch dazu 
besonders abhängig von sonne und regen, wenn es ums heuen geht oder
um die obsternte oder um andere arbeiten im Freien. 
andere, vor allem ältere Menschen kann die sommerhitze vor große gesund-
heitliche herausforderungen stellen. 
Und trotzdem. so viele von uns freuen sich von herzen auf den sommer. 

„Wie ist es eigentlich im Sommer?“ fragt ein kleiner Junge seine Religionslehrerin.
„Hat da die Kirche auch zu wie die Schule?“
„Die Schule hat zu, ja stimmt“, antwortet die Lehrerin. „Aber die Kirche hat nur zu,
wenn auch die Küche zu hat.“ „Die Küche“? „Die kann doch gar nicht zu haben, 
antwortet der Junge. Die brauchen wir doch immer“.
„Auch im Sommer, wenn die Schule zu hat und Ferien sind und jeder Urlaub hat?“,
fragt die Lehrerin?
„Ja klar!“ ruft der Junge ungläubig. „Was für eine Frage! Gerade dann brauchen
wir die Küche! Dann haben wir Zeit zum Feiern und zum Grillen. Wir können lange
frühstücken und am Abend darf man länger aufbleiben und spielen und es sich
gutgehen lassen. Da kann doch die Küche nicht zu sein!“
Darauf meint die Lehrerin: „Wie wahr! Und so ist es auch mit Gott und der Kirche.
Neben den Zeiten, in denen es uns sehr schlecht geht, brauchen wir doch, wenn
wir feiern wollen und Zeit haben und uns so freuen, Gott ganz besonders. Wem
sonst könnten wir danke sagen, wer sonst geht so mit uns mit, freut sich mehr
mit uns und teilt die Freude und das Leben mit uns mehr als unser Gott?“

Feiern mit Gott im sommer. dazu lädt auch die sommerkirche (seite 10)
ganz herzlich ein. Wie auch der ökumenische tag der schöpfungsverantwor-
tung (seite 28). Und auf der seite 2 erhalten sie einen Vorgeschmack auf den
sommer, verbunden mit guten Wünschen dazu. Möge es ein schöner, reicher
sommer für sie alle werden!
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lANger FirmWeg „JuNto uNito” gruppe 1

am 30.04.2021 wurden die Jugendlichen der Gruppe Juntos des
langen Firmweges in der Pfarre bruder Klaus gefirmt. sie waren 4
Jahre zusammen auf dem Weg und wurden von heidi achammer
und Karin Klinger auf diesem Weg begleitet. gefirmt wurden:

elisabeth achammer (bruder Klaus)
Katharina amann (bruder Klaus)
lukas berchtold Winsauer (st. leopold)
benedikt berger (st. leopold)
amanda brzaj (st. christoph)
hanna Fäßler (bruder Klaus)
Katharina Kaufmann (st. leopold)
laura Klinger (bruder Klaus)
timna Kopf (bruder Klaus)
simon Müller (bruder Klaus)
isabella sepp (bruder Klaus)
clemens thurnher (st. leopold)
lydia Wetschnig (bruder Klaus)
Maria Winder (bruder Klaus)
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Kinder & Jugend

Firmung 2021
heuer durften wir 5 Firmungen im seelsorgeraum dornbirn feiern.
Wir möchten euch auf den folgenden seiten die gefirmten Jugendli-
chen vorstellen.

Firmgruppe „Die reiSe“

am 10.04. 2021wurde in der Pfarrkirche in rohrbach die Firmweg-
Gruppe „die reise“ gefirmt: 

Vanessa blauensteiner (st. leopold)
noah Joel Fehn (st. Martin)
elena Feuerstein (st. leopold)
Franziska Maria Flatz (st. Martin)
lukas Gmeiner (st. leopold
sven hartmann (st. leopold)
Kassian hollenstein (st. leopold)
niclas Kostelac (st. christoph)
emma Minikus (Maria heimsuchung)
denise Müller (st. leopold)
annabell omann-Flax (st. sebastian)
Michelle strimmer (Maria heimsuchung)
leonie Ulmer (st. leopold)
Moritz Wessin (st. Martin)
Matthias Wohlgenannt (st. leopold)

Firmgruppe „die reise”

Firmgruppe „Junto Unito” Gruppe 1
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Firmgruppe „DAS WocheNeNDe“

ebenfalls am 30. Mai wurden in der Kirche bruder Klaus die Jugend-
lichen der Firmgruppe „das Wochenende“ gefirmt:

stella dietrich (st. christoph)
Patrik Gleich (Maria heimsuchung)
selina Jabornig (st. leopold)
sophia Kohler (st. leopold)
Jacqueline lenz (Maria heimsuchung)
nadja lienharter (st. christoph)
Vinzenz Maccani (Maria heimsuchung)
Marko Maric Pranjic (Maria heimsuchung)
Maria Mayer (st. leopold)
Philip Metzler (st. christoph)
Madlen Mohr (st. Martin)
Julia Moosmann (st. leopold)
Mariella Müller (st. leopold)
Kilian nenning (st. Martin)
Paul benjamin schubitz (bruder Klaus)
Maria studer (st. Martin)
Melanie Zell (st. sebastian)

lANger FirmWeg „JuNto uNito” gruppe 2

am 30. Mai war es endlich soweit. nach vierjähriger intensiver 
Vorbereitung durfte die Firmgruppe Junto Unique ihre lang ersehnte
Firmung feiern. die Jugendlichen um die Gruppenleiterinnen heide
Flatschacher und elisabeth amann gestalteten den Gottesdienst
und stellten dabei ihre Kreativität und ihr engagement unter beweis.
die Vorstellungstexte, die Fürbitten wie auch die Gebete wurden 
eigens von den Firmlingen geschrieben und ausgewählt und auch
für die musikalische Untermalung sorgten die Jugendlichen und 
erfreuten die Messbesucher mit Gesang und instrumenten. ein 
großes dankeschön geht an die Priester und Firmspender Paul 
riedmann, christian stranz, Jose schwab und dominik toplek. 
besonders herzlich bedanken bedanken möchte sich die Gruppe
Junto Unique bei heide und elisabeth und ein danke auch an alle 
anderen hilfsbereiten Personen, ohne die der Gottesdienst niemals
in dieser Weise hätte gefeiert werden können.
Julius Amann

gefirmt wurden:
Julius amann (st. Martin)
Jakob büchel (Maria heimsuchung)
Patrick bucher (st. leopold)
Katharina Feurstein (st. sebastian)
clemens Flatschacher (st. Martin)
Klara Grabher (st. leopold)
hannah hagen (st. Martin)
nadine hofkirchner (st. sebastian)
rebecca Kaufmann (st. christoph)
Florian lenz (st. christoph)
nico Messner (bruder Klaus)
Katja Mitterbacher (st. christoph)
leonie rein (st. leopold)
Magdalena rüdisser (st. christoph)
raphael spiegl (st. leopold)
Mia Unterkircher (st. Martin)
agnes Weber (st. Martin)
emily Zoppel (st. Martin)

Firmgruppe „Junto Unito” Gruppe 2 Firmung „Junto Unito” 

Firmgruppe „das Wochenende” 
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Kinder & Jugend

Firmgruppe „Der treFFpuNKt“

am 13. Juni wurden den Jugendlichen der
Firmgruppe „der treffpunkt“ die Firmung in
der Pfarrkirche st. leopold gespendet: 

elisa amann (st. Martin)
Mathias buchwald (st. leopold)
aurelia diem (st. sebastian)
benjamin Friedl (Maria heimsuchung)
leonie Fuchs (st. Martin)
Max halbeisen (st. leopold)
Philip huber (st. Martin)
lena Karlinger (st. christoph)
anna Klara Kohler (st. leopold)
Jonas Mayrhofer (st. Martin)
nico Moosbrugger (st. Martin)
david Perle (st. christoph)
david Prakaturovic (st. christoph)
hanna röser (Maria heimsuchung)
lukas schett (Maria heimsuchung)
christina sohm (st. leopold)
benedikt strobl (Maria heimsuchung)

KiNDer – JugeND - Sommer

Wir freuen uns sehr, dass grundsätzlich wieder treffen in Präsenz
möglich sind und können daher auch wieder ausflüge anbieten wie
z.b. der ausflug der Ministrant*innen von schoren und oberdorf. Wir
hoffen auch sehr, dass die Mini-lager wieder stattfinden können.
auch im rahmen der sommerkirche werden wir sicher viele Mikro-
abenteuer erleben. alle aktuellen infos findet ihr auf der homepage
oder auf instagram.

KiNDer- uND JugeNDArBeit 
Winkelgasse 3

linda isele
t 0676 83 24 02 802
linda.isele@kath-kirche.dornbirn.at 

stefanie Krüger 
t 0676 83 24 02 801
stefanie.krueger@junge-kirche-vorarlberg.at

anna-Maria lau
t 0676 83 24 07 801
anna-maria.lau@kath-kirche-dornbirn.at

Firmgruppe „der treffpunkt”

Firmlinge musizieren bei der Firmung
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FAmilieNgotteSDieNSte

Sonntag, 27. Juni – Kehlegg
09:00 Uhr    Familiengottesdienst

Sonntag, 26. September – Kehlegg
09:00 Uhr    Familiengottesdienst

Samstag, 03. Juli 
17:00 Uhr    Familienwanderung zur Kapelle Jennen

Jugend & Familien
Vogel, pFerD uND FiSch …  -  AuF DeN SpureN
Der tiere Durch St. chriStoph

hast du gewusst, dass es in der rohrbacher Pfarrkirche viele 
verschiedene tiere zu entdecken gibt? entweder mal direkt vor 
deiner nase oder mal etwas versteckt. an sieben stationen zum
spielen, Puzzeln und Malen kommst du den tieren auf die spur. bei
jeder station kannst du dir einen stempel holen. alle ausgefüllten
stempelpässe nehmen an der Verlosung im september teil. lass
dich überraschen, welchen Preis es zu wohl gewinnen gibt.

Komm einfach in den sommerferien mit deiner Familie oder deinen
Freund*innen in der Kirche vorbei.

idee und gestaltung: anja rohmberg

FAmilieNWANDeruNg NAch heilgereuthe

Samstag, 03. Juli 
Start: 17:00 uhr bei der Pfarrkirche haselstauden 

nach der ankunft bei der Kapelle Jennen findet eine Wortgottesfeier
statt. anschließend machen wir noch ein kleines Picknick.

bilder vom Miniausflug
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Kirche in der Stadt

WerK Der FrohBotSchAFt BAtSchuNS

Unsere Gemeinschaft ist schon über 70 Jahre alt, in batschuns vom
damaligen seelsorgeamtsleiter dr. Fasching gegründet – und den-
noch für viele unbekannt. das mag einerseits daran liegen, dass wir
eine Gemeinschaft „mitten in der Welt sind“, d.h. kein äußeres 
Zeichen tragen und in kleinen Wohngemeinschaften oder allein in
ganz Österreich und darüber hinaus verstreut leben – eben mitten
in der Welt bei den Menschen. Von den 44 Frohbotinnen leben acht
in dornbirn – verteilt in fast allen Pfarren. den offiziellen sitz der
Gemeinschaft haben wir seit 2016 in der Mähdlegasse 6a.

eher bekannt sind die von uns gegründeten einrichtungen wie das
bildungshaus batschuns, die sob-schule bregenz oder die Kathi-
lampert-schule in Götzis. dass unsere Gemeinschaft die erste Kran-
kenpflegeschule Vorarlbergs gegründet hat – die heutige
Krankenpflegeschule rheintal unter dornbirner trägerschaft – 
wissen die wenigsten. bei all diesen schulgründungen war es eine
antwort auf die sozialen notwendigkeiten, die im land Vorarlberg
gegeben waren. in der Zwischenzeit kam die trägerschaft der
schule für hör- und sprachbildung am lZh in dornbirn und die 
Paedakoop-schule in schlins dazu.

Was treibt uns an? Unsere Gemeinschaft gründet auf der Programm-
rede Jesu im lukasevangelium: „der herr hat mich gesandt, damit
ich den armen eine frohe botschaft bringe….“ (lk 4,18). dies verste-
hen wir in umfassendstem sinne – immer mit besonderem blick auf
Menschen, die an der last ihres lebens tragen. Kraft und Motivation
schöpfen wir aus der bibel, die zur täglichen lektüre und Meditation
gehört. Um dies auch anderen zuteil werden zu lassen, engagieren
wir uns auch in der bibelarbeit wie z.b. mit der bibelzeitschrift „dein
Wort – Mein Weg“, die in vielen schriftenständen zum Mitnehmen
aufliegt.

so es die Pandemie zulässt, gibt es ab september wieder jeden zwei-
ten und vierten Montag im Monat das „Gebet in der Welt“, ab 17.30
Uhr sind dazu alle ins haus der Gemeinschaft eingeladen.
www.frohbotinnen.at

impreSSum

medieninhaber: die Pfarreien der stadt dornbirn

redaktionsleitung:
angelika Peböck-spiegel
t 0681 10 43 34 61, a.peboeck@gmail.com

reDAKtioNSSchluSS oKtoBer AuSgABe: 
10. SeptemBer 2021

preis: für Jahresabo € 10,–
abonnements, an- und abbestellungen, adress änderungen
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hersteller: druckerei Vigl
erscheinungsort und Verlagspostamt: dornbirn

Anschrift der redaktion:
dornbirner Pfarrblatt, Winkelgasse 3, 6850 dornbirn
pfarrblatt.dornbirn@kath-kirche-dornbirn.at

gedruckt nach der Richtlinie „Druckerzeugnisse“
des Österreichischen Umweltzeichens,
VIGL-DRUCK GmbH, UW 1207
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DANKe ZiVi gABriel mäSer

Mit ende Mai haben wir uns im rahmen eines kleinen Picknicks im
Park der inatura von unserem Zivildiener Gabriel Mäser verabschie-
det. Wir bedanken uns dafür, dass er unsere Frauenteams im büro
des seelsorgeraums und in der Pfarre oberdorf tatkräftig unterstützt
hat. auf Grund der Pandemierahmenbedingungen war es ein unge-
wöhnlicher Zivildienst in turbulenten Zeiten. Umso mehr hat uns die
verlässliche, flexible und freundliche art beeindruckt, mit der Gabriel
seine aufgaben erledigt hat. Für seinen weiteren lebensweg wün-
schen wir ihm alles Gute und viel erfolg in der tourismus- und rei-
sebranche.
Herzlichst, Katharina, Carmen, Steffi, Linda und Anna-Maria

liebes team vom Seelsorgeraum und vom pfarramt St. Sebastian,
und schon wieder sind 9 Monate vergangen, und somit ist mein 
Zivildienst auch zu ende. spannend, interessant und abwechslungs-
reich werde ich die Monate als Zivildiener im seelsorgeraum und in
der Pfarre st. sebastian im Gedächtnis behalten. nicht nur bei 
bürotätigkeiten konnte ich etwas dazulernen, sondern auch bei den
Verteileraktionen konnte ich schöne orte im oberdorf entdecken. als
Kirchengänger unterschätzt man sehr oft die große arbeit, die in so
einer Pfarre steckt.
speziell möchte ich hervorheben, dass es mir durch eure freundliche
und wertschätzende art sehr leicht gefallen ist, mich an beiden
standorten bestens einzuleben und wohlzufühlen. Mir war es von
anfang an wichtig, meine arbeit bestmöglich zu erledigen und euch
tatkräftig zu unterstützen, und so habe ich mich auch immer sehr
über jedes einzelne lob von euch gefreut.
Zum schluss möchte ich mich ganz herzlich bei Katharina und 
carmen, sowie bei Ursula und birke bedanken, die mir neun Monate
lang, tag für tag, bestmöglich zur seite gestanden sind. 
ein riesiges dankeschön gilt Pfarrer dominik, der mir neben den vielen
tollen Gesprächen auch noch wertvolle tipps für meine zukünftige
berufslaufbahn gegeben hat. ich werde euch sehr vermissen,
euer Gabriel Gabriel Mäser

SommerSegeN

Möge der sommer gesegnet sein
mit wärmender sonne

und fruchtbarem regen
mit dem staunen in der natur

und dem entdecken fremder länder
mit wohltuenden begegnungen

und guten Gesprächen
mit lachen und Fröhlichkeit

und mit stillen, leisen Momenten.
Gesegnet sei der sommer
in dem Gott dir zuflüstert:

ich bin da.
Autor unbekannt
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begonnen hat alles vor fünf Jahren, als der entschluss gefasst 
worden ist: Ja wir wollen hinaus aus unseren geschützten Werkstät-
ten von Kirchen und büros gehen. Mitten hinein zu den Menschen.
Wir wollen dort ansprechbar sein. die idee war geboren und es 
entstand ansprechbar mit unserem Kirchenzelt.
schwerpunktmäßig auf dem Marktplatz. in unserem Jubeljahr 50
Jahre diözese, waren wir mit dem Zelt in jeder Pfarre zu Gast, um
zum Fest am see einzuladen. Vor zwei Jahren hat der Wind leider
unser Zelt total zerstört… 

KIRCHE MIT 
LEICHTEM GEPACK

es wurde Zeit für etwas Neues.
die idee, uns mit leichterem Gepäck auf den Weg zu machen, war
geboren. in Zukunft werden wir uns mit einem lastenrad auf den
Weg machen. immer dem auftrag Jesu folgend: Geht hinaus…
so starten wir mal mit dem Projekt und haben engelflügel im 
Gepäck. letztendlich kann ja jeder von uns schutzengel-Funktion
übernehmen.
die farbenfrohen Planen wurden von Jugendlichen der offenen 
Jugendarbeit dornbirn (oJad) gestaltet. DANKe!
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turqle trading ist eine Fairhandels-organisation mit sitz in
Kapstadt, südafrika. 1997 gründeten rain Morgan und Pieter
sword das Unternehmen mit dem Ziel, ein entwicklungsfähi-
ges Unternehmen aufzubauen, das nach den Prinzipien des
Fairen handels arbeitet und lokale Produzent*innengruppen
und Kleinbetriebe in südafrika unterstützt, die lokale Wert-
schöpfung erhöht und arbeitsplätze schafft. 

heute ist turqle trading eine Marketing- und exportorganisa-
tion, die 500 feste Mitarbeiter*innen hat und mit über zehn
unabhängigen Produzent*innengruppen zusammenarbeitet.
turqle trading ist aktives Mitglied der World trade organiza-
tion (WFto). etwa 70% der Mitglieder dieser Gruppen sind
Frauen, die maßgeblich zum Unterhalt ihrer Familien beitragen.
die tätigkeiten der Produzent*innen reichen vom anbau von
Gemüse, Früchten und Gewürzen über deren Verarbeitung bis
hin zu einfachen arbeiten für Ungelernte. Wachstum durch
handel, Verantwortung, transparenz und Zukunftsfähigkeit
gehören zu den entscheidenden Kriterien der organisation. 

die Mission turqle tradings ist die nachhaltige schaffung von
arbeitsplätzen um so zur Verbesserung der lebenssituation
der Menschen beizutragen. dazu gehören auch gezielte aus-
und Weiterbildungsprogramme. Von den Produzent*innen-
gruppen werden Kräuter- und Gewürzmischungen, Kräuter-
salze, senf und saucen, sowie essig und Öle hergestellt. die
dafür benötigten Zutaten stammen zum Großteil aus eige-
nem anbau, ein teil wird zugekauft. 5% des Umsatzes wird in
einen Fonds eingezahlt, der für investitionen sowie für 
entwicklungsprojekte und bildungsstipendien zur Verfügung
steht. in der Zusammenarbeit mit den Produzent*innengruppen
setzt turqle trading auf langfristige Kooperationen. 

neben dem export spielt auch der lokale südafrikanische
Markt eine zunehmend wichtige rolle. neu im Weltladen-
sortiment sind ein fruchtiger tomatenketchup und ein pikan-
ter curryketchup. beide sind mit 35% weniger Zucker als
herkömmlicher Ketchup hergestellt und sollten bei keinem
Grillfest fehlen!

Soziale Verantwortung

Ketchup aus Fairem handel
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WAS Die SommerKirche Zu BieteN hAt …

Wir starten in die sommerkirche. ein buntes Programm wartet auf
Familien und Kinder, Jugendliche und erwachsene. 
Gott mit allen sinnen entdecken – dazu laden wir mit verschiedenen
angeboten ein! Wir freuen uns auf viele begegnungen und schöne
sommermomente!

03. Juli        gArteN eDeN gotteSDieNSt
15:55 Uhr    dornbirn sägerbrücke, bus 23

03. Juli        FAmilieNWANDeruNg Zur KApelle JeNNeN
17:00 Uhr   treffpunkt Pfarrkirche haselstauden

06. Juli        meDitAtioN im lAByriNth
07:00 Uhr   Pfarrzentrum rohrbach

09. Juli        mouNtAiNBiKe-tour mit SpirtuelleN impulSeN
15:00 Uhr    Pfarrheim oberdorf

10. Juli        gArteN eDeN gotteSDieNSt
16.13 Uhr    dornbirn Klostergasse, bus 9

Weitere iNFoS FiNDeN Sie:
auf den jeweiligen Pfarrseiten oder im internet unter www.kath-kirche-dornbirn.at

17. Juli        Bier uND BiBel
20:00 Uhr    rohrbach, rosengarten

18. Juli        AlpmeSSe
13:00 Uhr    bockshang-alpe

23. Juli        mouNtAiNBiKe-tour mit SpirtuelleN impulSeN
15:00 Uhr   Feuerwehrhaus

24. Juli        gArteN eDeN gotteSDieNSt
16.13 Uhr    dornbirn Klostergasse, bus 9

24. Juli        SommerKorNZert AuStriAN BrASS coNSort
19:30 Uhr    Pfarrkirche rohrbach
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25. Juli           pAtroZiNium eBNit
09:30 Uhr        Pfarrkirche ebnit

31. Juli           FilmNAcht
21:00 Uhr       rohrbach, rosengarten Pfarrzentrum

01. August     gArteN eDeN gotteSDieNSt
16:00 Uhr       Karrenseilbahn

03. August     meDitAtioN im lAByriNth
07:00 Uhr       Pfarrzentrum rohrbach

08. August     SchAu uND StAuNe KircheNFühruNg
19 - 20 Uhr     Pfarrkirche rohrbach

14. August     KräuterSAlZ Am mArKt 
09:00 Uhr       Marktplatz dornbirn

14. August     Spirituelle SoNNeNuNtergANgSWANDeruNg
18:30 Uhr        Kehlegg

21. August     liVe muSiK WurlitZer
                        KlAuS & michAel pure AcouStic 
ab 19:00 Uhr rohrbach Kirchendach

28. August     Spirituelle SoNNeNAuFgANgSWANDeruNg
05:00 Uhr       Parkplatz schuttannen 

28. August     FilmNAcht
21:00 Uhr       rohrbach, rosengarten Pfarrzentrum

30. August - 3. September   
                        pilgerexerZitieN im AlltAg 
vormittags     Wege rund um dornbirn

07. Sept.        meDitAtioN im lAByriNth
07:00 Uhr       Pfarrzentrum rohrbach

den Sommer über
miKroABeNteuer
lust auf sonnenuntergang am berg? schlafen unterm sternenhim-
mel? Mit dem rad an den see?  Dein Sommer beginnt jetzt.
Verbünde dich mit anderen abenteuerlustigen in einer Whatsapp-
Gruppe (https://chat.whatsapp.com/diabl4jxXtbb7aslroxucQ).
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Taufen und
Tauffeiern

getAuFt
WurDeN

mArKt
  23.05.   Paul diem
  30.05.   Klara Wohlgenannt
  12.06.   Flora charlotte hiller
  13.06.   Julia anna bolter
               Wernig allesandro
  27.06.   Maximilian Kleber-hruby
außerhalb Dornbirns getauft:
salome Marie Metzler (bödele)
linus hammerer (Gortipol)
Gustav anton Fetz (au-rehmen)

hAtlerDorF
  06.06.   elena charlotte horvat
               Klara anna Grabher
               Julian Paul Mathis
außerhalb Dornbirns getauft:
05.06.     Maximilian Kalb (bürserberg)
             

oBerDorF
  22.05.   Josef braun
               Phelias noah nenning
  23.05.   luca Wohlgenannt
außerhalb Dornbirns getauft:
  15.04.   Frieda bereuter (schwarzenberg)

SchoreN
  14.05.   elia ilay Kleinknecht
  22.05.   Johannes Peter Praßl
  23.05.   lars david drissner
  29.05.   Vincent bartenstein
  29.05.   luis thurnher
  29.05.   Pius Pfeiffer

hASelStAuDeN
  26.06.   Florian dean scandella

rohrBAch
  24.04.   laura czapka
  15.05.   sophie laufenböck
  15.05.   lina Philomena reitmayr

heimBeruFeN
WurDeNtAuFFeierN

Sonntag, 11. Juli
14:00 Uhr    haselstauden
14:30 Uhr    Markt

Sonntag, 18. Juli
14:30 Uhr    hatlerdorf

Sonntag, 8. August
14:00 Uhr    haselstauden
14:30 Uhr    hatlerdorf

Sonntag, 22. August
14:30 Uhr    Markt

Sonntag, 29. August
14:30 Uhr    hatlerdorf

Sonntag, 12. September
14:00 Uhr    haselstauden

Sonntag, 19. September
14:30 Uhr    Markt

Sonntag, 26. September
14:30 Uhr    hatlerdorf

oBerDorF/Kehlegg/
WAtZeNegg/gütle
nach Vereinbarung, die möglichen 
termine sind auf: www.pfarre-oberdorf.at 
in der rubrik sakramente einsehbar.

rohrBAch
auf anfrage bei Pfr. dominik toplek
t 0676 83 24 08 193
oder im Pfarrbüro 05572/23590

SchoreN
nach Vereinbarung, die möglichen termine sind auf:
www.kath-kirche-vorarlberg.at/dornbirn/pfarren/schoren 
in der rubrik sakramente einsehbar. 

mArKt
  12.05.   Konrad spitaler (88)
  22.05.   babette Messner (91)
  25.05.   Gerda hedwig Mäser (83)

hAtlerDorF
  20.05.   Knut Winder (60)
               Gisela hackbarth (67)

oBerDorF
  06.06.  Manfred Mäser (55)
  06.06.  rosa lenz (92)
  09.06.  Maria theresia Mäser (98)

SchoreN
  05.05.   Gerda Ölz (86)
  07.05.   Gertrud thurnher (83)

hASelStAuDeN
  14.05.   Jakob Meusburger (82)

rohrBAch
  30.05.   herbert Meinbach (83)
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Abschied und 
Erinnerung

JAhrtAgSmeSSeN

Donnerstag, 01. Juli – hASelStAuDeN
19:00 Uhr    für Manfred erich Maldoner, Friedrich Kubesch und

helmut Xaver Weiß

Freitag, 02. Juli – mArKt
19:00 Uhr    für Magdalena Ulmer, roland bilger, erna spiegel, 

elfriede Gmeiner, Werner lingenhel, Waltraud Zengerer,
helga hörburger, Maria scheucher, hannelore harrer,
Ferdinand trunk, Gerhard Gruber, hartwig broger, 
alois nachbauer, Josef ritter, Werner schmölz, 
Manfred riedmann, Klara Moosmann, ekkehard 
assmann, Gerda rosenauer, und elfriede rhomberg

Donnerstag, 08. Juli – SchoreN
19:30 Uhr     für hermann Wagner, hilda Jost, Gerhard Marte, 

helmut Martin eiler, Maria libiseller, erich Köck, 
anna bazzanella, Franz Pieber, roswitha lerch

Freitag, 09. Juli – rohrBAch
18:30 Uhr     für bruno Von der tannen, anton hammerer, herbert

robol, Manfred luger, Maria schertler, luis tomazzoli,
Johanna Wohlgenannt, Gabriele bösch

Freitag, 09. Juli – hAtlerDorF
19:00 Uhr    für aloisia bürgler, Manfred Ziehaus, ana burca, 

elfriede ruth rella

Sonntag, 18. Juli – Kehlegg
es läuten um 20 Uhr die Glocken für hildegard Winder.

mittwoch, 21. Juli – oBerDorF
19:00 Uhr    für siegfried Mäser, carin hiebler-lenner

Samstag, 24. Juli – WAtZeNegg
19:00 Uhr    für Frida Zwisler, Karl Perstling und anna nenning

Sonntag, 25. Juli – gütle
19:00 Uhr    für anton Wohlgenannt

Donnerstag, 05. August – hASelStAuDeN
19:00 Uhr    für theresia elisabeth spiegel, alois Prinoth, 

adele Maria Gorschek, Frieda Klocker, Janine Fröwis,
Karl brunner, alma sidonig Maier und Josef simcic

Freitag, 06. August – rohrBAch
18:30 Uhr     für isidor Unterkofler, Josef neumaier, Gertrude egle,

Gerda Mäser, enrico Gruber, Maria Paierl

Freitag, 06. August – mArKt
19:00 Uhr    für rupert amann, hugo natter, anna spiegel, berta

egger, helmut luger, antonia Jäger, edwin streitler,
Wilhelmine Jäger, Maria diem, Walter dünser, 
Maria eisenhauer, Gebhard blank, Franz hanschitz,
Paula spitaler, und elisabeth Petrasch-schneider

Donnerstag, 12. August – SchoreN
19:30 Uhr     für Margaretha holzer, christian Mathies, 

aloisia braun, reinhilde amann, herbert Kaufmann

Freitag, 13. August– hAtlerDorF
19:00 Uhr    für ingeborg schwendinger, Johann rella, 

herlinde lecher

mittwoch, 18. August – oBerDorF
19:00 Uhr    für herbert Peter

Samstag, 21. August – WAtZeNegg
19:00 Uhr    für anna Klocker und hildegard dünser

Donnerstag, 02. September – hASelStAuDeN
19:00 Uhr    für rosa Gmeiner, ilse Greier, hubert Geiler, 

reinhold lintner, anton höfle, herlinde Gisela Kreil 
und hilda obermayer

Freitag, 03. September – mArKt
19:00 Uhr    für arthur de Gaspari, inge Grass, rosalia hopfner,

emma hofer, siegfried huber, helmut dopfer, Georg
Kremser, doris Wasle, elmar diem, reinhard Knecht,
Wilhelm settele, angelika spiess und Ulrike hagen

Donnerstag, 09. September – SchoreN
19:30 Uhr     für adolf hammer, norbert Gamper, rudolf seewald,

august Kalb, Walter erhard, Manfred Pfanner

Freitag, 10. September– hAtlerDorF
19:00 Uhr    für ekkehard Mayer, Karl Pieber

Samstag, 11. September – rohrBAch
18:30 Uhr     für sabine sternad, hannes schratter, elisabeth Mäser,

blaz Music, Maximilian Prettner, Franz Kohler, Josef
Walder, anna eleonore Metzler

mittwoch, 15. September – oBerDorF
19:00 Uhr    für Frank Wissiak

Samstag, 25. September – WAtZeNegg
19:00 Uhr    für berta Feurstein, hulda lugner und 

eduard Johann huber

und für alle im Juli, August und September vergangener Jahre verstorbenen pfarrangehörigen.
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ABSchieD VoN uNSerem
ZiVilDieNer SAFAK ceper 
seit oktober hat safak bei uns im
team mitgearbeitet. im Pfarrzen-
trum, im büro und in der Kirche hat
er unterschiedlichste aufgaben
übernommen. herzlichen dank,
safak, für alle Unterstützung! Für
deinen weiteren lebens- und berufs-
weg wünschen wir dir alles Gute!
Nora Bösch

„die letzten Monate vergingen wie im Flug, nun steht mein abschied
kurz bevor und ich möchte mich auf diesem Wege herzlich von euch
verabschieden. ich blicke mit Freude und stolz auf die letzten neun
Monate zurück und erinnere mich gerne an die höhen und tiefen,
die wir gemeinsam in der Pfarre erleben durften.“
Safak Ceper

DAS WAr Die lANge NAcht Der KircheN 
ein kleines aber feines Programm zur langen nacht der Kirchen gab
es am 28. Mai in st. Martin. 
ab 18.00 Uhr erkundeten Kinder (und erwachsene) unsere Pfarrkirche.
sie erfuhren unter anderem Wissenswertes über das große Mosaik,
den turm und die deckengemälde, stiegen auf den dachboden und
die Kanzel. ein paar Mutige probierten sogar die große behmann-
orgel aus! 
Um 19.30 Uhr fand sich eine Gruppe von Frauen zu liturgischen 
tänzen ein. dieses meditative abendlob mit seele Und leib wurde
fachkundig angeleitet von angelika Peböck-spiegel. 
Und schließlich spielte um 21.00 Uhr rudolf berchtel ‚eine kleine
nachtmusik‘ von W. a. Mozart auf der behmann-orgel. die besondere
atmosphäre der nur von Kerzen beleuchteten Kirche lud dazu ein,
die Musik zu genießen und den tag in ruhe ausklingen zu lassen.

BüroöFFNuNgSZeiteN iN DeN SchulFerieN:
dienstag, Mittwoch und Freitag 9:00 -11:00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung
ab 13. september gelten wieder die üblichen Öffnungszeiten.

Markt 
St. Martin

orgeleiNWeihuNg
pFiNgStSoNNtAg
nach der dringend notwendigen 
renovierung wurden am Pfingst-
sonntag die chor- und die große
behmann-orgel wieder feierlich 
eingeweiht. die Gottesdienstbesu-
cher*innen wurden ohrenzeugen
des grandiosen Klanges der instru-
mente und durften in der Predigt
einen dialog zwischen Gemeindelei-
terin nora bösch und dem orgel-
spiel rudolf berchtels erleben, der

mit dem instrument die Vielfalt des lebens klanglich erschloss. es
ist gut, dass st. Martin eine wunderbare orgel hat, die nicht nur das
lob Gottes verkündet, sondern auch von der Freude und hoffnung,
trauer und angst der Menschen zu erzählen vermag. sie verbindet
himmel und erde, Gott und die Menschen. 
Karl Peböck

orgelmuSiK Zum DorNBirNer mArKt
da die coVid-bestimmungen ab Juli gelockert werden, kann die
Konzertreihe „orgelmusik zum dornbirner Markt“ nun während der
sommermonate stattfinden. der dornbirner Wochenmarkt ist ein 
beliebter treffpunkt und mit diesen Kurzkonzerten mit einer dauer
von 30 Minuten gibt es dazu ein schönes kulturelles angebot, das
zur entspannung in der angenehm kühlen Kirche während des 
hektischen Marktbetriebes einlädt. die organisten spielen vielseitige,
auch unterhaltsame und vergnügliche Musik an der frisch renovier-
ten großen behmann-orgel in der besonderen atmosphäre der 
monumentalen stadtpfarrkirche st. Martin. sie freuen sich auf viele
Zuhörer. die Programme reichen von Klassik über oper-ouvertüren
bis zu Jazz.

termine:
03.07.    stephan thomas
10.07.    rudolf berchtel
17.07.    Marc Fitze
24.07.    nikolai Gersak und benjamin engel (saxophon)
31.07.    rudolf berchtel
07.08.    helmut binder
14.08.    christian lebar
21.08.    Konstanze hofer

die Konzerte finden jeweils samstags von 10.30 – 11.00 uhr bei
freiem eintritt (freiwillige spenden) statt. 

programme unter: www.st-martin-dornbirn.at

safek ceper



17

neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
lADeN Wir herZlich eiN ...

Sonntaggottesdienste: 08:00 und 10:30 Uhr
bis ende Juli finden keine sonntagabend-Gottesdienste statt.
im hatlerdorf ist um 19.00 Uhr abendmesse.
ab 1. august sind wieder sonntagabend-Gottesdienste um
19:00 Uhr in st. Martin.

Freitag, 2. Juli
19:00 Uhr      Jahrtagsmesse

Freitag, 6. August
19:00 Uhr      Jahrtagsmesse

Sonntag, 15. August, maria himmelfahrt
10.30 Uhr      Messfeier mit Kräuterweihe

Freitag, 3. September
19:00 Uhr      Jahrtagsmesse

SoNNtAg-ABeND-gotteSDieNSte im Sommer
im sommer gibt es an den sonntag-abenden wieder nur jeweils
einen Gottesdienst im hatlerdorf oder in st. Martin.

hatlerdorf:
4. Juli, 11. Juli, 18. Juli, 25. Juli, jeweils um 19.30 Uhr
St. martin:
01. aug., 8. aug. 15. aug., 22. aug., 29. aug., 5. sept., 12. sept.,
jeweils 19.00 Uhr

tANZ:KreiSt 
Wir können wieder starten mit unseren tänzen: traditionell, rockig,
meditativ –  in der Gruppe oder im Kreis, tänze aus aller Welt.
Jeweils montag, 14-tägig: von 20 – 21:30 Uhr 
dachgeschoß, Pfarrzentrum st. Martin, Marktplatz 1 

27.9.21   i   11.10.21   i   25.10.21   i   8.11.21   i   22. 11.21   i   6.12.21

tanzleiterin: angelika Peböck-spiegel
Alle infos auch unter: www:tanzkreist.at

Katholisches bildUnGsWerK

pilgerexerZitieN im AlltAg 
montag, 30. August bis Freitag, 3. September, vormittags

Ablauf: 
der ausgangspunkt wird bei anmeldung bekanntgegeben.
Wir unternehmen jeweils vormittags eine Wanderung in der dorn-
birner Umgebung. impulse, stille, Gehen und austausch wollen 
helfen, Gott mit allen sinnen wahrnehmen zu können. die aus-
gangspunkte sind gut mit öffentlichen Verkehrsmitteln erreichbar.

elemente:
Wandern (mittlere Kondition), Körperübungen, impulse, Zeiten des
schweigens, austausch

erwartet wird die Bereitschaft…
… an allen tagen dieser Woche vormittags in der Gruppe eine 

Pilgerwanderung in der Umgebung von dornbirn mitzugehen
… sich ein Mal am tag 10 Minuten Zeit für einen tagesrückblick 

zu nehmen
… einzel-begleitgespräche sind nach Wunsch möglich

Begleitung: 
Ulrike amann, seelsorgerin
nora bösch, Gemeindeleiterin in st. Martin

Kosten: 50,- euro und tickets für die öffentlichen Verkehrsmittel.

Zeit: jeweils ca. 7:00 Uhr bis ca. 12:00 Uhr, bei jedem Wetter

Anmeldung bis 20. August 2021 (begrenzte tN-Zahl)
nora.boesch@st-martin-dornbirn.at oder 0676 / 83240 8243

Nähere infos: www.kath-kirche-dornbirn.at
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SommerKirche
mouNtAiNBiKe tour mit SpirituelleN impulSeN
Pfarrer christian lädt an den Freitagen, 9. und 23. Juli wieder zu zwei
tollen touren ein. 

Am 9. Juli machen wir die bekannte „belle vue runde“:
oberdorf – Kehlegger-rank – Watzenegg (heilenberg – bantling –
stüben) zur Fluh und dem haselstauder berg bis Jennen - und dann
auf der straße zurück nach dornbirn. 
treffpunkt: um 15 Uhr beim Pfarrheim in oberdorf

Am 23. Juli fahren wir nach Wolfurt, die rutzenbergstraße rauf,
staudach, baumgarten und schneider bis buggenegg (achtung:
viele abschnitte mit 12 % steigung!) -  und von dort über Fischbach,
alberschwende, Winsau wieder nach dornbirn. 
treffpunkt: um 15 Uhr beim Feuerwehrhaus

Wichtig:
unbedingt mit telefonischer
Voranmeldung bis zum Vor-
abend! bei Pfarrer christian
(0676/ 83 240 8119)

Gute Kondition ist von Vorteil.

VorStelluNgSgotteSDieNSt erStKommuNioN
am 29./30. Mai und am 5. Juni wurden unsere heurigen erstkom-
munionkinder bei den Gottesdiensten vorgestellt. Pfr. christian über-
legte mit ihnen gemeinsam, wie man dem beispiel Jesu folgen kann
und als Freundinnen und Freunde von Jesus mehr licht und Wärme
zu den Menschen bringen kann. Gemeinsam beteten sie folgendes
Gebet: Jesus, wir danken dir. du bist ganz nah bei uns. du stärkst
uns für das Gute. Jesus, wir schenken dir unser herz und unser den-
ken, unsere hände und Füße. sie sollen für dich in dieser Welt wirken.
Jesus wir bitten dich: bleibe bei uns, heute und an jedem tag. aMen.

pFiNgStFeuer BeWegt 2021
das heurige Pfingstfeuer fand in Form einer schatzsuche statt. an
den verschiedenen brunnen – vom Winkel bis zum hatler brunnen
– befanden sich stationen mit hinweisen. auf kreative art – mit
neuen Medien, mit originellen bastelideen und mit inspirierenden
texten von Johannes berger konnten die Familien auf entdeckungs-
reise durchs hatlerdorf gehen oder mit dem Fahrrad fahren. 
die begeisterung war groß und konnte dann auch im Familiengot-
tesdienst spürbar werden. ein herzliches dankeschön dem Pfingst-
feuer-team unter der leitung von Franziska Fussenegger-Kneifel
und cornelia und Johannes berger. ein großes dankeschön auch an
all die Jugendlichen, die mitgeholfen und die stationen betreut
haben. Wir konnten ein geistvolles Pfingsten erleben.
die texte können auf der homepage nachgelesen werden.

Hatlerdorf
St. Leopold

BüroöFFNuNgSZeiteN iN DeN SchulFerieN:

dienstag, donnerstag und Freitag 
8:00 -11:00 Uhr



JuBelSoNNtAg
es meldeten sich 8 ehepaare an, die ihr ehejubiläum und die erneue-
rung ihres eheversprechens in der Kirche feierten. Wir gratulieren
herzlich. Pfr. christian verwendete das bild einer Wäscheklammer,
die aus zwei eigenständigen teilen besteht und durch die Feder zu-
sammengehalten wird. die Feder steht für die liebe des Paares und
für die Kraft des Glaubens, mit der man auch schwere Zeiten durch-
stehen kann.
im anschluss wurden noch Fotos gemacht und eine wunderschöne
rose überreicht.

AuF WieDerSeheN!
Wie schnell neun Monate doch vergehen können! ich darf auf tolle
erfahrungen, interessante Gespräche und unzählige geputzte 
Fenster zurückblicken. Mein Zivildienst war, bedingt durch covid 19,
etwas weniger gefüllt mit arbeit, jedoch mindestens genauso 
anstrengend wie der meiner Vorgänger. Von eiskalten Fingern bei
botengängen im Winter bis zu schweißausbrüchen beim statuen-
schleppen in der Kirche, es wurden keine Mühen gescheut. auch
kann ich stolz behaupten, jede straße und Gasse im ganzen hatler-
dorf mindestens einmal besucht zu haben.
Zum schluss möchte ich mich noch bei allen bedanken, die mich 
unterstützt und freundlich aufgenommen haben. danke für alles. 
Tobias Thurnher

lieber tobias! im namen vom Pfarrteam möchten wir uns bei dir
herzlich bedanken für deine arbeit als Zivildiener. es war für uns alle
eine herausforderung, dieses corona-arbeitsjahr zu meistern.
danke, dass du uns dabei unterstützt und deinen  teil dazu beige-
tragen hast. 
Wir wünschen dir für deine Zukunft und ausbildung alles Gute und
Gottes segen.
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neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
lADeN Wir herZlich eiN ...

Freitag, 9. Juli, 13. August, 10. September
19:00 Uhr        Jahrtagmessen 

Samstag, 03. Juli
17:00 Uhr        erstkommunion der Vs leopold
18:30 Uhr        Vorabendmesse

Sonntag, 04. Juli
09:00 Uhr        erstkommunion der Vs Wallenmahd
11:00 Uhr        erstkommunion der Vs Mittelfeld
19:00 Uhr        Messfeier

Dienstag, 06. Juli
08:15 Uhr        Messfeier mit opfer für einen Priesterstudenten
18:30 Uhr        stille anbetung in der Kirche 

Sonntag, 25. Juli christophorussonntag
die sammlung findet unter dem Motto „0,1 cent pro unfallfreiem
Kilometer” statt.

Sonntag, 15. August – maria himmelfahrt, 
01:00 Uhr        abgang zur Fußwallfahrt nach rankweil
04:15 Uhr        start der radgruppe nach rankweil
06:00 Uhr        hl. Messe in der basilika in rankweil 
09:00 Uhr        Gottesdienst mit blumen- und Kräuterweihe

Dienstag, 14. September
18.30 Uhr        stille anbetung in der Katharine drexel Kapelle, 

ab jetzt wieder wöchentlich

Freitag, 17. September
19:00 Uhr        Missionsgebetsandacht

Sonntag, 19. September 
19:00 Uhr       Meditativer Gottesdienst mit taizé-Musik

Freitag, 24. September
19:00 Uhr        rosenkranz

Sonntag, 26. September 
09:00 Uhr       erntedank - Familiengottesdienst
19:00 Uhr       Wortgottesfeier 

infos für die Ferienzeit:
die stille anbetung und die Wortgottesfeiern entfallen in den
sommerferien. im august entfällt am sonntag die hl.  Messe
um 19:00. bitte nehmen sie das angebot der abendmesse in
st. Martin um 19:00 Uhr an.
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DANK AN gABriel
hatten wir doch im oberdorf die vergangenen 8 Monate das Glück,
einen erzengel aus Fleisch und blut bei uns zu haben. Mit deiner
wunderbaren ruhe, Geduld und deiner erstklassigen auffassungs-
gabe warst du Gabriel für uns mehr als nur ein Zivildiener. Konzen-
triert hast du uns bei arbeiten im Pfarramt unterstützt, eigen-
verantwortlich unsere homepage gepflegt, ehrenamtlichen bist du
helfend zur seite gestanden und aufmerksam hast du Wichtiges in
der Kirche erledigt. ein großer dank auch, dass du dich für die 
notwendige Gartenarbeit bewaffnet mit heckenschere und hand-
schuhen eifrig ans Werk gemacht hast. als leihgabe vom seelsor-
geraum waren wir insbesondere in der coronazeit dankbar, dich als
verlässliche Kraft für die zusätzlichen aufgaben zu haben.
so gibt es nun dinge im oberdorf die für uns noch lange deinen
stempel tragen werden. 
Birke Nussbaumer

eiNe orgel Für DAS gütle
in der Fatimakirche Gütle, wo Pfr. Winsauer nach wie vor jeden sonn-
tag die hl. Messe mit den Gläubigen feiert, gibt es zwei Probleme:
die (durch hangrutschungen verursachten) risse und das Fehlen
einer spielbaren orgel. Um ersteres kümmert sich der PKr (zusam-
men mit der diözese), leider bindet das die finanziellen Möglichkeiten
sehr. Für eine orgel, mit der man den Volksgesang wieder begleiten
und solistisch spielen kann, haben wir jetzt ein schönes angebot 

bekommen (siehe
Foto), es fehlen aber
zwei dinge: 
eine Person, die das
Projekt auf schiene
bringt und großzü-
gige sponsoren, die
zu finanzieller hilfe
bereit sind. 
es geht um etwa
25.000,- euro. es
wäre schön, wenn
sich hier Personen
finden würden, die
dieses anliegen um-
zusetzen. es wäre
eine echte bereiche-
rung für die kleine,
aber feine Marien-
kirche im Gütle.
Wolfgang Klocker
(PKR)

lANge NAcht Der KircheN
die lange nacht der Kirchen führte erfreulicherweise am 28. Mai
wieder zahlreiche besucher in unsere schöne Kirche. alle freuten
sich über die endlich wieder möglichen aktivitäten, auch wenn wir
auf das buffet von charly Wehinger verzichten mussten. im altar-
raum konnte man anhand von bildern von Wolfgang Klocker in die
Geschichte der Kirche eintauchen. die besonderen highlights aber
waren die turmführungen mit sepp nagel, die orgel, die von stephan
hladik meisterhaft gespielt und von orgelbauer Gerhard Mayer 
bestens erklärt wurde, und das abendlob, das zu später stunde noch
einmal Viele andächtig vereinte. Pfarrer dominik regte mit texten
zum thema Frieden und einem Feuer zum nachdenken an, Maria
Faderny und Günter reitschuler begleiteten die andacht musikalisch
mit Gesang, Flöte und orgel. ein herzliches dankeschön an alle, die
dies alles trotz der covid-19-einschränkungen ermöglichten.
Wolfgang Klocker

BüroöFFNuNgSZeiteN iN DeN SchulFerieN:

dienstag 09:00 – 10:30 und Mittwoch 17:00 – 19:00 Uhr
das Pfarramt macht vom 26.7. – 8.8.2021 sommerpause!

Oberdorf
St. Sebastian

Mechanisches Uhrwerk, Wolfgang Ölz

sepp nagel bei der Kirchturmführung, elmar lauorgel Gütle, diözese
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neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
lADeN Wir herZlich eiN ...

herz Jesu Freitag - oBerDorF
2. Juli, 6. August, 3. September
08:00 Uhr Messfeier mit eucharistischem einzelsegen

gütleWAllFAhrt
Di, 13. Juli       Fr, 13. August       mo, 13. September
05:00 Uhr Prozessionsabgang beim bauhof
05:45 Uhr gütle Wallfahrtsmesse

Freitag,  30. Juli - oBerDorF
Gebet zur stunde der barmherzigkeit entfällt!

Sonntag, 8. August – Kehlegg
09:00 Uhr Patrozinium „Maria schnee“

Sonntag, 23. August – gütle
10:45 Uhr Patrozinium „Maria Königin“

Samstag, 18. September – oBerFAlleNBerg
19:00 Uhr Kapellenfest

SchulSchluSSgotteSDieNSte
gütle – donnerstag, 1. Juli, 10:50 Uhr
Kehlegg – Freitag, 9. Juli, 8:00 Uhr

SchuleröFFNuNgSgotteSDieNSte
Kehlegg – Montag, 13. september, 9:30 Uhr
oBerDorF – Freitag,17. september, 8:00 Uhr
gütle – donnerstag, 23. september, 10:50 Uhr 

erstkommunion Watzenegg, © nussbaumerphotography.com

erstkommunion Kehlegg, andrea Grabher

erstkommunion oberdorf, © hirschbühl Fotografie

erstkommunion Gütle, steffi Moosmann

mit gotteS lieBe WAchSeN
nach der Vorbereitung in der Familie, im religionsunterricht und in
der Pfarre war der große tag für 45 Kinder der Vs Gütle, oberdorf,
Kehlegg und Watzenegg endlich so weit. bei einem impuls haben
sie ganz genau hingehört, was sich das kleine senfkorn wünscht und
im Predigtgespräch erarbeitete Pfarrer dominik mit ihnen anhand
fünf farbiger tücher, was es braucht, um wachsen zu können. diese
zum Wachsen so wichtigen dinge symbolisierte auch der bunte
schal, den Pfarrer dominik anschließend jedem Kommunionkind
umlegte und ihnen einzeln einen segen zusprach. Wir wünschen den
Kindern, dass sie weiterhin mit Gott verbunden bleiben und immer
mehr mit ihm wachsen. allen, die bei der Vorbereitung der Kinder,
bei den Proben und beim Gottesdienst mitgewirkt haben, ein herzli-
ches Vergelt`s Gott! 
Ursula Lau
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loreNZ AuF Dem ABSpruNg
Mit ende Juni beendet lorenz seinen Zivildienst in unserer Pfarre.
Wir lassen lorenz nur ungern gehen, denn neben seiner Verlässlich-
keit, seinem engagierten arbeiten und Mitdenken haben wir ihn als
einen sehr freundlichen und teamfähigen jungen Mann kennen 
gelernt. er konnte anpacken, wo immer man ihn benötigte. in coro-
nazeiten war er oft auch als bote für Geburtstagsbriefe, Weihnachts-
post und die spirituellen Jausesäckle unterwegs. Viele haben seine
ruhige und freundliche art schätzen gelernt. 
danKe für die gemeinsame Zeit!
Das Pfarrteam

der Zivildienst im schoren war
eine tolle erfahrung für mich. ich
durfte eine tolle Gemeinschaft in
der Pfarre erleben und hatte viele 
unterschiedliche aufgaben. lei-
der fielen auf Grund von corona
Veranstaltungen, bei denen der
Zivi involviert gewesen wäre,
aus. dies fand ich sehr schade.
es hat mich sehr gefreut, dass
man mir Verantwortung übertra-
gen hat und dass ich von 
anfang an willkommen war.
danke für die neun Monate bei
euch. es war eine tolle Zeit.
Lorenz Diem

pech oDer glücK? 
aufgrund eines Wasserschadens im Keller des Pfarrheims schoren
musste der komplette Fußbodenbelag herausgerissen werden. so
auch in unserem Jugendraum der Jungen Kirche schoren. da uns
die mit lehm verputzten Wände schon seit längerem nicht mehr 
gefallen haben, entschlossen wir uns, diese ebenfalls zu erneuern.
so verbrachten wir drei tage damit, baukleber aufzutragen, die
Wände mit Feinputz neu zu verputzen und sie anschließend zu
malen. da solche arbeiten trocknungszeit benötigen, erstreckte sich

das Projekt über 3 Wochen, bis sich nun das ergebnis absolut 
blicken lassen kann. aufgrund der tatsache, dass wir das ganze Projekt
in eigenregie vollzogen haben, erfreut uns der ,,generalsanierte“ 
Jugendraum nun umso mehr!
Nico Willi

Die lANge NAcht Der KircheN
bis 23.00 Uhr konnte man in die von Kerzenschein erfüllte atmo-
sphäre unserer Kirche eintauchen und sich auf ein „rendezvous mit
Gott“ einlassen. 

FroNleichNAm 
das herrliche Wetter, das gemeinsame Feiern im Freien und das von
den Gottesdienstbesuchern gelegte blumenmandala ließen diesen
Gottesdienst zu etwas ganz besonderem werden.

Schoren
Bruder Klaus

BüroöFFNuNgSZeiteN iN DeN SchulFerieN:

dienstag 9:00 – 11:00 Uhr
donnerstag 15:00 – 18:00 Uhr

irene riedmann
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Weitere Fotos verschiedener Veranstaltungen finden Sie auf 
unserer homepage
www.kath-kirche-vorarlberg.at/dornbirn/
pfarren/schoren/@@galleries

DeN NeueN tAg BeWuSSt uND gemeiNSAm 
BegiNNeN!
„das reich der schatten weicht zurück, das tageslicht nimmt seinen
lauf, und strahlend, gleich dem Morgenstern, weckt christus uns
vom schlafe auf.“ 
auszug aus dem hymnus der laudes.

seit vielen Jahren treffen sich jeden Montag um 9:00 Uhr im 
dorotheazimmer Frauen und Männer zum MorGenlob.
Wir schöpfen dabei Kraft für den tag und lassen uns mit der liebe
Gottes füllen oder wir sagen einfach nur danke. in den liedern, 
Gebeten und Psalmen loben, bitten und danken wir, legen uns und
unsere lieben und die Welt vor Gott. in den uralten texten der Psal-
men können wir entdecken, wie sich das eigene leben, das leben
der Menschen und der Welt widerspiegelt. aber auch wie heilsam
Gott gewirkt hat und immer auch uns zur seite steht.
herzliche einladung

Wir freuen uns über jede/n der mitbetet und mitfeiert.
Elisabeth, Renate und Hans Peter

neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
lADeN Wir herZlich eiN ...

jeden montag
09:00 Uhr      Morgenlob in dorotheazimmer

jeden Dienstag
09:00 Uhr      Messfeier im Pfarrsaal

jeden mittwoch
ab 18:00 Uhr – 21:00 Uhr „rendezvous mit Gott“

Donnerstag, 8. Juli 
19:30 Uhr      Jahrtagsgottesdienst

Donnerstag, 5. August
19:30 Uhr      Jahrtagsgottesdienst

Sonntag, 15. August
09:00 Uhr      Wortgottesfeier mit Kommunion

Samstag, 4. September
19:00 Uhr      heilvolle begegnung

Donnerstag, 9. September
19:30 Uhr      Jahrtagsgottesdienst

Dienstag, 14. September
08:00 Uhr      schuleröffnungsgottesdienst 

Sonntag, 19. September
10:30 Uhr      Gottesdienst mit einzelsegnung

zum Kindergarten- und schulstart, sowie 
zum start des neuen arbeitsjahres

Sonntag, 26. September
9:00 Uhr         Patrozinium– 
                        Festgottesdienst mit dem Kirchenchor

SommerregeluNg

Vorabendgottesdienste

im Monat Juli werden keine Vorabendgottesdienste stattfinden. 
im August werden wir jeden samstag um 19.00 Uhr eine 
Wortgottesfeier mit Kommunion feiern. 

Bücherei 
Sommeröffnungszeiten:
donnerstag: 9:00 – 11:00 Uhr
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dieses Jahr empfingen die
haselstauder Kinder der 2.
Klassen in zwei Gruppen ihre
erste heilige Kommunion.
Am Samstag, den 19. Juli um 
16:00 uhr feierten die Kinder
der Klassen 2g und 2r. der
Gottesdienst wurde musika-
lisch gestaltet von Familie 
bereta aus hohenems.
Am Sonntag, den 20. Juni
um 9:30 uhr war der Gottes-
dienst mit den erstkommunion

Kindern aus der 2b Klasse der Vs haselstauden, den bergschulen und
dem lsF mit musikalischer Gestaltung durch Gernot schwendinger.
ebenfalls am Sonntag, den 20. Juni um 11:00 uhr feierten 7 Kinder
aus der 3. Klasse ihre erste heilige Kommunion. die Messe wurde
von Michael Wehinger und Klaus Malin musikalisch begleitet.

Wir möchten uns hier noch einmal herzlich bei allen Mitwirkenden
der Vorbereitung und durchführung dieses großen Festes bedanken.
ein ganz besonderes dankeschön gilt den religionslehrerinnen, ins-
besondere Frau angelika Peböck-spiegel, für ihr großes engage-
ment. auch den Musikerinnen aller Musikgruppen möchten wir ein
großes „Vergelts Gott“, für ihre tolle und feierliche musikalische 
Unterstützung, sagen. selbst die haselstauder Musik konnte nach
langer covid Pause endlich wieder spielen und die erstkommunion-
kinder zum einzug in die Kirche, mit ihrer wunderbaren Musik begleiten.

liebe petra, lieber martin!
ihr habt euch die letzten vier Jahre voller einsatz in der leitung des
erstkommunion - teams engagiert! Vielen herzlichen dank für die
vielen stunden wertvoller arbeit, die ihr, für unsere erstkommunion-
kinder, eingesetzt habt! 
die Verantwortung für die erstkommunion - Vorbereitung im 
kommenden schuljahr hat angela schwendinger mit team 
übernommen. Wir freuen uns auf die Zusammenarbeit mit dir!

AuF WieDerSeheN!
liebe Pfarrgemeinde!
„Manchmal zeigt sich der Weg
erst, wenn man anfängt, ihn zu
gehen.“ dieses Zitat von Paulo 
coelho hat sich für mich in den
letzten beiden Jahren bewahrhei-
tet. Voller elan habe ich meine 
arbeit als Gemeindeleitung hier in
haselstauden gestartet. es hat
mich sehr gefreut, die Pfarre und
so viele tolle, engagierte ehren-
amtliche Mitarbeiterinnen kennen

Haselstauden
Maria Heimsuchung

Vs haselstauden 2g Klasse, Julia ohr-renn

Vs heilgereuthe / Vs Winsau (und elias vom sPZ), Julia ohr-renn

Vs haselstauden 2b Klasse, Julia ohr-renn

Vs haselstauden 3b Klasse, Julia ohr-renn

erStKommuNioN 2021

Vs haselstauden 2r Klasse, Julia ohr-renn
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pFArrBüro SommeröFFNuNgSZeiteN:

Montag          09:00 – 11:00 Uhr
donnerstag   16:00 – 18:00 Uhr

zu lernen. Mit der Zeit musste ich aber leider erkennen, dass die viele
koordinatorische - und organisatorische arbeit, die einfach da ist und
getan werden will, sehr viel an Zeit und raum einnimmt und mich
auch belastet. Gleichzeitig durfte ich in geringem ausmaß in die
Krankenhausseelsorge einsteigen und erleben, dass ich mich dort
ganz konkret in der begegnung mit und für die Menschen in meiner
seelsorgerlichen aufgabe mehr wiederfinden kann. daraufhin 
bewarb ich mich auf die frei gewordene stelle im Krankenhaus dorn-
birn und bin sehr dankbar, dass ich nun dort ab september meinen
beruflichen Weg weitergehen darf. so gehe ich mit einem lachenden
und einem weinenden auge und es bleibt mir, mich bei ihnen/euch
allen zu bedanken für die gute und wohlwollende Zusammenarbeit,
für jede freund liche begegnung, für alle hilfe und aufmerksamkeit
und jeden freundlichen blick und wünsche ihnen und euch allen von
herzen Gottes reichen segen für sie/euch persönlich und die ganze
Pfarrgemeinde in haselstauden. 
Herzlich, Sandra Mathis

herzlichen Dank an Sandra mathis
liebe sandra, wir danken dir ganz herzlich für deinen engagierten
einsatz in unserer Pfarrgemeinde und im seelsorgeraum dornbirn.
coronabedingt stellten dich diese beiden Jahre vor eine besondere
herausforderung in deiner seelsorglichen arbeit mit den Menschen
und arbeitsgruppen. doch mit deiner herzlichen, freundlichen und
erfrischenden art hast du dich für die vielfältigsten aufgaben und
anliegen der Menschen in unserer Pfarre eingesetzt. ich denke da
an die vielen schönen und tiefgründigen Wortgottesdienste, die von
dir geleitet wurden oder wie du dich mit viel herzblut für die Familien
und Kinder engagiert hast und vieles mehr. sandra, wir danken dir
für deine wertschätzende art, deine gestalterische Freude, das gute
Miteinander und dein seelsorgliches Mittragen und Mitgehen mit 
vielen Menschen in der Pfarre in dieser ganz besonderen Zeit.
deine persönliche ankündigung deines abschieds hat gezeigt, wie
sehr dir haselstauden ans herz gewachsen ist. Wir hoffen, dass es
auch für dich eine wertvolle Zeit war und dass du in Zukunft gerne
einmal wieder bei uns vorbeischauen wirst. Wir freuen uns darauf.
Wir wünschen dir von herzen alles Gute, Gottes segen und viel
Freude in deiner neuen tätigkeit in der Krankenhausseelsorge. 
Brigitte Klocker, PGR Vorsitzende 

liebe Pfarrangehörige,
2 Jahre durfte ich hier in haselstauden arbeiten. ich möchte mich
für die schöne Zeit, aber vor allem für die tollen begegnungen 
bedanken und freue mich auf ein Wiedersehen! 
alles Gute, und hoffentlich bis bald, Manuela Mennel

liebe Manuela,
für deinen neustart im Pfarrsekretariat in st. Martin wünschen wir
dir von herzen alles Gute und Gottes segen. Wir haben die herzlichen
begegnungen mit dir und deine engagierte, kompetente arbeit hier
in haselstauden sehr geschätzt! Pfarre Haselstauden

neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
lADeN Wir herZlich eiN ...

WortgotteSFeier
samstag, 21. august, 18:30 Uhr 
sonntag, 29. august, 9:00 Uhr 
dienstag, 14. september, 08:30 Uhr
samstag, 18. september, 18:30 Uhr 

FAmilieNgotteSDieNSt/SommerKirche
samstag, 03. Juli, 17:00 Uhr – Familienwanderung

WAllFAhrtSgotteSDieNSt
samstag, 03. Juli 18:30 Uhr
samstag, 31. Juli, 18:30 Uhr
samstag, 04. september, 18:30 Uhr

mAriA himmelFAhrt
sonntag, 15. august, 09:00 Uhr

JAhrtAgSmeSSFeier
donnerstag, 01. Juli, 19:00 Uhr 
donnerstag, 05. august, 19:00 Uhr
donnerstag, 02. september, 19:00 Uhr

pAtroZiNium uND KrANKeNSegeN
sonntag, 4. Juli, 9:00 Uhr Messfeier mit Kirchenchor
sonntag, 4. Juli, 14:00 Uhr Krankensegen

KApelleNFeSt KApelle WiNSAu (mAriA SchNee)
sonntag, 1. august, 
11:00 Uhr Messfeier, 14:00 Uhr Marienandacht

euchAriStiSche ANBetuNg uND BeichtgelegeNheit
entfällt in den sommerferien

roSeNKrANZ
sonntag, Montag, dienstag, Mittwoch und Freitag 18:30 Uhr, 
samstag 03. Juli, samstag 31. Juli und samstag 
04. september, 18:00 Uhr vor dem Wallfahrtsgottesdienst

in den sommerferien kein Gottesdienst am dienstag morgen!

lieber Max,
es war uns eine Freude, dich als unseren Zivildiener kennenzulernen,
und wir waren sehr froh um deine tatkräftige, selbständige und kom-
petente Mitarbeit! Für deine Zukunft wünschen wir dir von herzen
alles Gute, Gottes segen und hoffen auf ein Wiedersehen!

SommerKirche- FAmilieN BegeBeN Sich 
AuF SchAtZSuche
am sa 03. Juli 2021 sind alle Familien eingeladen
- gemeinsam mit dem haselmüsle-chor - mit zur
Kapelle Jennen zu wandern. auf dem Weg dort-
hin gibt es viele kleine und große schätze zu ent-
decken. treffpunkt: 17:00 Uhr bei der Pfarrkirche. 
Das Kinderliturgieteam pixabay.com
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Sommer & SoNNe & SoNNeNScheiN
das denke ich, wünschen wir uns jetzt mal alle. einfach mal die seele
baumeln lassen, nichts leisten müssen, alles etwas runterfahren und
einfach genießen. Keine Verpflichtungen, lernen hat kurz Pause…und
das leben darf sich von seiner schönsten seite zeigen… das alles
wünsche ich uns und bedanke mich im namen des Pastoralteams
für all das schöne, das wir miteinander das erste halbe Jahr 2021
schon erleben durften. 
danKe an die Vielen, die sich eingebracht haben, dass wir bei all den
herausforderungen, gerade deswegen, Pfarre und Gemeinschaft 
erfahren durften.Vergelt‘s Gott an Jede/Jeden von euch
Herzlichst fürs Pastoralteam GL Alfons

DANKe mAx
Für all das, was du in einem Jahr, das anders war, als es sonst Zivis
erleben, in der Pfarre geleistet hast. danke für dein Know-how bei
homepage, instagram und Whatsapp. das hätten wir so nicht um-
setzen können. danke für dein engagement, wenn wir mal wieder
etwas neues ausprobiert haben und du einfach mit dabei warst.
(rohrbach challenge; atem holen in der Kirche, …) Für den Weg, der
vor dir liegt, wünschen wir dir, dass er so verläuft, wie es dein herz
erfreut! Gott möge dich segnend begleiten. schön, dass du bei uns
deinen Zivildienst geleistet hast.
PGR & PKR & PT

DANKe cArmeN
Mit ende Juni ist deine aushilfe bei uns zu ende gegangen. Wir 
bedanken uns auf diesem Wege für deine bereitschaft und dein 
engagement bei uns in der Pfarre rohrbach. durch dein dasein war
es möglich, den bürobetrieb aufrechtzuerhalten. das sehen wir nicht
als selbstverständlich an. ein herzliches danke und einen guten start
in haselstauden!
PGR & PKR & PT

AuF WieDerSeheN
danke alfons Meindl für die tolle
Zeit, die wir im rohrbach mitei-
nander verbracht haben! Gemein-
sam haben wir tolle neue Projekte
gestartet. die Zusammenarbeit
mit dir war jeden tag aufs neue
wieder eine Freude! außerdem
danke an beate und carmen, mit
denen ich eine immer lustige Zeit
im Pfarrbüro hatte. doch ein gro-
ßes dankeschön gilt auch allen
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen,

die mich bei sämtlichen arbeiten untestützt haben! an dieser stelle
auch einen kurzen dank an die Pfarre haselstauden. Viel Glück und
Gesundheit für die Zukunft!
Max  

pFiNgSteN 2021 pure BegeiSteruNg
es war ein Wochenende voller begeisterung und einer neuen chal-
lenge. 2000km sollte rohrbach radeln. Jeder Kilometer wurde mit
1€ an Familien in not aus dem rohrbach gespendet. 2608 km sind
es letztendlich geworden. Gewaltig! das war für alle eine Überra-
schung und so mussten Gemeindeleiter und Pfarrer bei strömendem
regen die badesaison eröffnen. danKe an alle, die mitgetreten sind.
aber auch die beiden Gottesdienste wurden voller begeisterung und
musikalischem Feuer gefeiert. Pfingsten wurde mit anderen augen
gesehen. Zum beispiel wurden sachen, die einen begeistern, in Flam-
men geschrieben, an eine Pinnwand geheftet. 
sende deinen Geist aus…dies war an diesem Wochenende für viele
zu spüren.

riKSchA - AuSFAhrt
Wie schon letztes Mal, durften wir zum Gottesdienst am 30 Mai 
einige rikscha-Fahrerinnen mit ihren Passagieren bei uns im 
Gottesdienst begrüßen. schön, mal wieder in der heimat-Pfarre
einen Gottesdienst mitzufeiern. ein herzliches Vergelt’s Gott an die
beiden Fahrerinnen Karin und ilse. Jederzeit herzlichst willkommen.
schön war’s … danKe!

SommeröFFNuNgSZeit Büro:

Montag, Mittwoch und Freitag, 9:00 - 11:00 Uhr
Wir freuen uns über deinen besuch.

Rohrbach
St. Christoph
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SommerKirche
Ja gerne wieder. Was letztes Jahr schöne und wunderbare abende
und Veranstaltungen beschert hat, findet heuer seine Fortsetzung.

*meditation im labyrinth
jeden ersten dienstag im Monat, 7:00 Uhr Meditation im labyrinth, 
6. Juli, 3. august, 7. september. Pfarre rohrbach

*Bier und Bibel
samstag, 17. Juli 2021, 20:00 Uhr, rosengarten Pfarre rohrbach

*Sommerkonzert Austrian Brass consort
samstag, 24. Juli 2021, 19:30 Uhr, Pfarrkirche st. christoph
eintritt: 15.- euro, für Jugendliche 10.- euro
Programm siehe www.pfarre-rohrbach.at
im anschluss an das Konzert lassen wir den abend bei einem guten
Getränk im innenhof gut ausklingen.

*Filmnacht
samstag, 31. Juli und 28. august, jeweils um 21:00 Uhr
rosengarten Pfarre rohrbach

*Schauen und Staunen
die etwas andere Kirchenführung
samstag, 07.08.2021, von 19:00 bis 20:00 Uhr, Pfarrkirche rohrbach

*live musik: Wurlitzer Jukebox
samstag, 21. august ab 19:00 Uhr auf dem Kirchendach
mit Michael und Klaus (Pure acoustic)
du bezahlst und wir spielen dein Wunschstück. 
der erlös kommt Familien/Personen, in not, im rohrbach zugute.

Sommer gotteSDieNStorDNuNg
entschleunigung. das wollen wir auch in der anzahl der Gottes-
dienste an den Wochenenden leben. Jahrtage an den Freitagaben-
den: 9. Juli, 18:30 Uhr und 13. august, 18:30 Uhr. 
an den samstagabenden finden somit keine Gottesdienste statt. 
Jedoch immer wieder angebote der sommerkirche. 
sonntags feiern wir jeweils um 10:30 Uhr Messfeier.

neben unseren üblichen Gottesdiensten (siehe Übersicht s. 29)
lADeN Wir herZlich eiN ...

Sonntag, 26. Juni 
10:30 Uhr       christophorus-sonntag 

Sonntag, 15. August 
10:30 Uhr      Maria himmelfahrt/Freiluftgottesdienst
                        Gottesdienst mit Kräuterweihe 
                        musikalische Gestaltung eine kleine abordnung
                        Musikverein rohrbach

Vogel, pFerD uND FiSch … AuF DeN SpureN Der
tiere Durch St. chriStoph
entdecke an sieben stationen tiere zum spielen, Puzzeln und Malen,
kommst du den tieren auf die spur. bei jeder station kannst du dir einen
stempel holen. Komm‘ einfach in den sommerferien mit deiner Familie
oder Freund*innen in der Kirche vorbei.
Mehr infos, siehe seite 7
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Ebnit
Hl. Maria Magdalena
22. Juli: FeSt Der hl. mAriA mAgDAleNA
25. Juli: pAtroZiNium Der pFArrKirche eBNit 
Maria Magdalena gehörte im neuen testament zu den Frauen, die
christus nachfolgten und für seinen und der Jünger Unterhalt 
sorgten (lk 8,3). diese Frauen folgten ihrem herrn nach Jerusalem,
sahen bei der Kreuzigung von weitem zu (Mt 27,55ff.), halfen beim
begräbnis (Mt 27,61; Mk 15,47) und entdeckten am ostermorgen
das leere Grab (Mk 16,1-5; Joh 20,1). Maria Magdalena begegnete
als erste dem auferstandenen und trug die auferstehungsbotschaft
an die Jünger weiter (Joh 20,11-18). aus diesem Grunde wurde sie
auch von hippolyt von rom im 3. Jh. „apostolin der apostel” ge-
nannt. die heilige ist schutzpatronin der Frauen, schüler, studenten,
Gefangenen, Winzer, Weinhändler, Friseure und einsiedler. sie wird
auch gegen Ungeziefer, Gewitter und augenleiden angerufen.
am ebniter hochaltar ist sie als statue, weinend mit einem tuch in
der hand, den Fuß des Kreuzes haltend, zu sehen.
bereits seit dem hochmittelalter, urkundlich belegt, war das Kirchlein
Maria Magdalena in ebnit ein bedeutender Wallfahrtsort, der beson-
ders von Pilgern über dem rhein besucht wurde. sie kamen mit 
booten (bis zu 200 Personen) und dann über die hohe Kugel zum
Fest der hl. Maria Magdalena nach ebnit (nachzulesen in den 
„dornbirner schriften” nr. 28).

Fällt der 22. Juli auf die tage Montag bis Mittwoch, wird das 
Patrozinium am sonntag vorher gefeiert, fällt der 22. aber auf don-
nerstag bis samstag, fällt das Fest auf den kommenden sonntag.
dieses Jahr ist dies der 25. Juli! 
Über viele Jahre feiert nun schon Kaplan hans Fink sonntag für
sonntag eucharistie mit der heuer 670 Jahre alt werdenden kleinen
Walsergemeinde. ihm gebührt ein herzliches dankeschön, wird er
doch die Patroziniumsfeier wieder feierlich gestalten.
Für das Pastoralteam Ebnit: Grete Pichler

Okumenischer Tag der 
Schopfung 2021am Bodensee 
„Damit Ströme lebendigen Wassers fließen“ lautet das motto die-
ses tages am Samstag, dem 4. September 2021. 
erstmals wird ein solcher tag in internationaler Verantwortung 
begangen. der Ökumenische rat der Kirchen in Österreich (ÖrKÖ),
die arbeitsgemeinschaft christlicher Kirchen in der schweiz wie in
deutschland laden dazu herzlich ein.
Geplant ist die Feier von drei Gottesdiensten in bregenz, lindau und
romanshorn - verbunden auch mit statements von experten der 
„internationalen Gewässerschutzkonferenz bodensee”. 
das Morgenlob in bregenz lädt dazu ein, über Gott als Quelle allen
lebens nachzudenken und als schöpfer durch seine schöpfung zu
preisen. die anschließende orthodoxe Wassersegnung erbittet den
segen des schöpfers über das Wasser und die versammelte 
Gemeinde. beim Mittagsgebet in lindau erinnert die schriftlesung
an das zentrale Motiv des Wassers von beginn der schöpfung an.
ohne Wasser kann kein leben existieren und es ist aufgabe der Men-
schen, für die bewahrung der schöpfung und die reinheit des Was-
sers sorge zu tragen. im Gottesdienst in romanshorn begegnet uns
das thema des Ökumenischen tags der schöpfung: „Wer an mich
glaubt“, so versichert es christus, „aus seinem leib werden ströme
lebendigen Wassers fließen”.  anschließend ist ein empfang. 

geplante Stationen am Samstag, 4. September 2021:
BregeNZ
11:00 Uhr  Ökumenisches Morgenlob am hafen
11:30 Uhr  orthodoxe Wassersegnung 
12:00 Uhr  Mittagsimbiss / freie Zeit
13:00 Uhr  abfahrt per schiff nach lindau – 

für jene, die ganztags dabei sind
liNDAu
13:45 Uhr  Ökumenisches Mittagsgebet auf der Gartenschau
14:15 Uhr  Freie Zeit auf der Gartenschau
15:30 Uhr  abfahrt nach romanshorn
romANShorN
17:00 Uhr  Ökumenischer Gottesdienst in der Kirche st. Johannes
18:00 Uhr  empfang zum 50-jährigen Jubiläum der aGcK schweiz
19:00 Uhr  rückfahrt nach bregenz (an ca. 20:45 Uhr)

Nähere informationen: www.schoepfungstag.info
Anmeldung erforderlich: www.oekumene-ack.de. 

schifffahrt und Gartenschau sind kostenpflichtig. die teilnahme nur
an ausgewählten Programmpunkten ist möglich.
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Gottesdienste
und Gebet

sonn- und Feiertage
VorABeNDgotteSDieNSte
17:00 Uhr  FrANZiSKANer KloSter meSSFeier
18:30 Uhr  hAtlerDorF Messfeier
                   hASelStAuDeN Messfeier, sa v.d. 1. so im Monat Wall-

fahrtsgottesdienst, sa v.d. 3. so im Mon. ist Wortgottesfeier
                   rohrBAch Messfeier, 1. + 3. + 5. sa i Monat Wortgottesfeier
                        im Juli und august keine Vorabendgottesdienste
19:00 Uhr  SchoreN Messfeier, 2. + 4. sa im Monat Wortgottesfeier
                     im Monat Juli entfallen die Vorabendmessen
                   WAtZeNegg Messfeier (oktober - april 18:00 Uhr)

SoNNtAg
07:30 Uhr  FrANZiSKANer KloSter Messfeier
08:00 Uhr  mArKt Messfeier
09:00 Uhr  hASelStAuDeN Messfeier, 5. so im Mon. Wortgottesfeier
                   hAtlerDorF Messfeier
                   Kehlegg 2. so im Monat Messfeier 
                   4. so im Monat Familiengottesdienst
                   SchoreN Messfeier, 3. so im Monat um 10:30 Uhr 
                   Familiengottesdienst
09:30 Uhr  eBNit Messfeier
10:30 Uhr  mArKt Messfeier
                   oBerDorF Messfeier, 3. so im Monat um 9:00 Uhr
                   rohrBAch Messfeier 
10:45 Uhr  gütle Messfeier
11:00 Uhr  SchoreN Messfeier, Kroatisch
                   FrANZiSKANer KloSter Messfeier
                   KAplAN BoNetti hAuS Messfeier, englisch
19:00 Uhr  mArKt bis ende Juli finden keine sonntagabend-
                   Gottesdienste statt. ab 1. august sind wieder sonntag
                   abend-Gottesdienste um 19:00 Uhr in st. Martin. 
19:00 Uhr  hAtlerDorF Messfeier, jeden 4. so Wortgottesfeier

Werktage
Stille ANBetuNg
mArKt      di nach der abendmesse, 
                   Mi, 9:00—12:30 Uhr in der carl lampert Kapelle
hAtlerDorF di, 18:30 Uhr in der Katharine drexel Kapelle
oBerDorF do, 8:00—11:00 Uhr und 14:00—21:00 Uhr
hASelStAuDeN jeweils von 13:00—18:00 Uhr 
                   1. + 3. Woche im Monat (Mo), 4. Woche im Monat (Mi)
                   jeden do 18:00 — 19:00 Uhr
rohrBAch Freitag, 18:30 Uhr

roSeNKrANZ
mArKt      Fr, 18:30 Uhr
hASelStAuDeN Mo, Mi und Fr, 18:30 Uhr, sa, 18:00 Uhr vor der
Wallfahrtsmesse

rohrBAch Mo und Mi, 19:00 Uhr
pFlegeheim BirKeNWieSe 1., 2., 3. (4.) di im Monat), 15:30 Uhr

Werktage
moNtAg
06:30 Uhr  FrANZiSKANer KloSter Messfeier
08:00 Uhr  FrANZiSKANer KloSter Messfeier
09:00 Uhr  SchoreN Morgenlob

DieNStAg
06:30 Uhr  FrANZiSKANer KloSter Messfeier
08:00 Uhr  FrANZiSKANer KloSter Messfeier
                   WAtZeNegg Messfeier
08:15 Uhr  hAtlerDorF Messfeier
08:30 Uhr  hASelStAuDeN Messfeier, 

am 2. di im Monat Wortgottesfeier
09:00 Uhr  SchoreN Messfeier
15:30 Uhr  pFlegeheim BirKeNWieSe
                   jeden letzten dienstag im Monat Messfeier
19:00 Uhr  mArKt Messfeier

mittWoch
06:30 Uhr  FrANZiSKANer KloSter Messfeier
08:00 Uhr  oBerDorF Messfeier, von Frauen mitgestaltet
                   (ausnahme 3. Mi im Monat)
                   FrANZiSKANer KloSter Messfeier
08:15 Uhr  mArKt Frauenmesse
18:00 - 21:00 Uhr SchoreN rendezvous mit Gott
19:00 Uhr  KApelle mühleBAch Messfeier
                   oBerDorF Messfeier mit Jahresgedenken 
                   (nur 3. Mi im Monat)

DoNNerStAg
06:30 Uhr FrANZiSKANer KloSter Messfeier
08:00 Uhr  FrANZiSKANer KloSter Messfeier
08:30 Uhr  rohrBAch Messfeier
19.00 Uhr  hASelStAuDeN Messfeier, 1. do im Monat 
                   Jahresgedenken
19.30 Uhr  SchoreN 2. do im Monat Jahresgedenken

FreitAg
06:30 Uhr  FrANZiSKANer KloSter Messfeier
08:00 Uhr  oBerDorF Messfeier (nur 1. Fr im Monat) 
                   FrANZiSKANer KloSter Messfeier
15:00 Uhr  oBerDorF stunde der barmherzigkeit
19:00 Uhr  mArKt Messfeier

SAmStAg
06:30 Uhr  FrANZiSKANer KloSter Messfeier



Kirche iN Der StADt
Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
www.kath-kirche-dornbirn.at
P. christian stranz sVd — Moderator
t 0676 83 24 08 119
christian.stranz@outlook.at
nora bösch — Pastoralleiterin
t 0676 83 24 08 243
nora.boesch@st-martin-dornbirn.at 
Katharina Weiss — organisationsleiterin
t 05522 3485 7803
katharina.weiss@kath-kirche-dornbirn.at
carmen ruepp — sekretärin
t 05522 3485 7804 
carmen.ruepp@kath-kirche-dornbirn.at 
inosens reldy – Kaplan
t 0676 30 35 716, igoreldy24@gmail.com

St. mArtiN
Marktplatz 1, t 22 220 
pfarrbuero@st-martin-dornbirn.at
www.st-martin-dornbirn.at
Sekretärin: Manuela Kalcher-Mennel
pfarrteam:
nora bösch — Gemeindeleiterin
t 0676 83 24 08 243
nora.boesch@st-martin-dornbirn.at
P. christian stranz sVd — Pfarrer
t 0676 83 24 08 119
christian.stranz@outlook.at
elisabeth Wergles — Pastoralassistentin
t 0676 83 24 07 806
elisabeth.wergles@kath-kirche-dornbirn.at
priester im ruhestand:
Josef schwab 
t 0676 83 24 08 150
josef.schwab@st-martin-dornbirn.at
otto Feurstein 
t 0676 83 24 08 151
otto.feurstein@live.at 

hAtlerDorF
Mittelfeldstraße 3, t 22 513
pfarramt.hatlerdorf@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-hatlerdorf.at
Sekretärin: doris rhomberg
pfarrteam:
Martina lanser — Gemeindeleiterin
t 0676 83 24 08 177
martina.lanser@kath-kirche-dornbirn.at
P. christian stranz sVd — Pfarrer
t 0676 83 24 08 119

oBerDorF
bergstraße 10, t 22 097
pfarre.oberdorf@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-oberdorf.at
Sekretärin: birke nußbaumer
pfarrteam:
Ursula lau — Gemeindeleiterin
t 0676 83 24 08 224
ursula.lau@kath-kirche-dornbirn.at 
dominik toplek — Pfarrer
t 0676 83 24 08 193
dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at
Priester im ruhestand:
dekan Paul riedmann
t 0676 83 24 08 228
paul.riedmann@gmx.net

SchoreN
schorenquelle 5, t 23 344
pfarre.bruderklaus@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-bruderklaus.at
Sekretärin: beate hopfner
pfarrteam:
birgit amann – Gemeindeleiterin
t 0676 832 407 807
birgit.amann@kath-kirche-dornbirn.at
dominik toplek — Pfarrer
t 0676 83 24 08 193
dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at
Diakone: 
hans Peter Jäger
t 0680 55 83 458
hunti@vol.at
reinhard Waibel
t 0676 83 24 08 307
reinhard.waibel@gmx.at

hASelStAuDeN
Mitteldorfgasse 6, t 23 103
pfarre.haselstauden@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-haselstauden.at
Sekretärin: Manuela Mennel
pfarrteam:
sandra Mathis — Gemeindeleiterin
t 0676 832 408 311
sandra.mathis@kath-kirche-dornbirn.at
P. christian stranz sVd — Pfarrer
t 0676 83 24 08 119
christian.stranz@outlook.at

rohrBAch 
rohrbach 37, t 23 590
pfarre.st.christoph@kath-kirche-dornbirn.at
www.pfarre-st-christoph.at
Sekretärin: beate hopfner
pfarrteam:
alfons Meindl — Gemeindeleiter
t 0676 83 24 08 176
alfons.meindl@kath-kirche-dornbirn.at
dominik toplek — Pfarrer
t 0676 83 24 08 193
dominik.toplek@kath-kirche-dornbirn.at
hugo Fitz — diakon
t 0680 21 85 322
hugo.fitz@vol.at

eBNit
Kontakt: Winkelgasse 3
info@kath-kirche-dornbirn.at
www.kath-kirche-dornbirn.at
pfarrteam:
hans Fink — Kaplan 
t 05572 27 711

chriStuSKApelle 
Bei KAplAN BoNetti
Kaplan-bonetti-straße 1, t 23061
wohnprojekte@kaplanbonetti.at
www.kaplanbonetti.at
Kontakt: bohuslav bereta 

FrANZiSKANerKloSter
Marktstr. 49, t 22515
franziskan.dornbirn@aon.at
www.franziskaner-dornbirn.at
guardian: P. Maxentius Walczynski 

WerK Der FrohBotSchAFt
BAtSchuNS
Mähdlegasse 6a, t 401019
info@frohbotinnen.at
www.frohbotinnen.at
leiterin: brigitte Knünz

KiNDer- uND JugeNDArBeit
die Kontaktinformationen finden sie auf
seite 6.

Kontakt

christian.stranz@outlook.at



Mit Ihrem Einkauf im Weltladen leisten Sie einen 
Beitrag, die Bedingungen der ProduzentInnen im 
Süden zu verbessern.

Im Weltladen bekommen Sie neben fair gehan-
deltem Ka�ee auch dekoratives Kunsthandwerk 
und wertvollen Schmuck.

Weltladen Dornbirn | Schulgasse 36 | 6850 Dornbirn | T 05572-34251 | dornbirn@weltladen.at

Adelante Kaffee
100% fair gehandelt
100% bio
100% Frauenkooperative 
100% Geschmack

Dolores Benitez Espinoza, Ka�eeproduzentin von Adelante



Alles, was schmeckt und 
steckt, finden Sie hier.

Ich freu mich drauf! www.messepark.at

      


